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«Aißi Marroni! Marroni ganz aiß!», hätt
amigs dar Marronibröötlar gruafa, wo un-
taram Metzgartöörli zKhuur siina Schtand
khaa hätt. Für zähha Rappa hend miar
Goofa a schööna Schggarnuzz pröötlati
Marroni khriagt. Hütt langat a Zeenarli
nümma witt, as git gad no zwai Marroni
und dia säbba no ooni Schggarnuzz. Für dia

Lütt, wo zuafälligerwiis nitt Khuurar sind,
wetti no sääga, daß a Schgarnuzz a Papiir-
sackh isch und a Schggarnüzzli a khliins
Papiirseckhli.
Au zZürri dunna hätts Marronibröötlar. Dä,
wo siina Schtand bej dar Geßnerbrugg uuf-
gschtellt hätt, isch a Püntnar. Also a Püntnar

wo da Zürchar dMarroni ussam Füür
ussa hoolt Dä Grischun khann nitt nu
Marroni broota, nai, är tuat au dichta und
khomponiara. Siins Marroniliad hätt är uff
a Platta gsunga, hätt a Gramafoon nääbat
siina Oofa hääragschtellt und loot dia Platta
immar widar aaba. Polizischta vu Zürri
hend zu denna Töön khai Toon gsaid. Im
Gäägatail, alli Schrot., äh, alli Tschugg.. äh,

alli Polizischta hend Fröüd khaa an demm

glatta Khoga. Und denn isch zBauamt khoo.
zHochbauamt. Mit ama iigschribbna Briaf:
Marroni törfand nu ooni Musig varkhauft
wärda. Musig isch Lärm und Lärm isch in
dar Schtadt Zürri varbotta. Üüsara Mar-
ronibrootar hätt natüürli khogamääßig aa-
gfanga fluahha. Ma hätt na zwoor nitt
khöört, well bej dar Geßnerbrugg dussa so-
wiso immar a Schwiikhrach isch, vu Töff,
vu Tram, wo um Khurva umma pfiiffand,
und vu Präßlufthemmar, mit denna d
Schtrooßa uufgrissa wärdand
I waiß nitta, abar i khann fasch nitt glauba,
daß dä Amtsschimmal vum Hochbauamt
uus gwihharat hätt, well dar Schimmal vum
Hochbauamt a Härzenspolitikhar isch. Und
dä iigschribbni Briaf isch au nitt hooch gsii

- eehandar tüüf!

Weltraumfahrer bringt Souvenir nach Hause

Der schlaue Bräutigam

«Du, Karl, wänn wämmer dänn hüürate?»
«Muesch na e chli warte, Liebs: Sobald
dLäbeschoschte abegönd ...» bi

Schwachstrom

Die Jumpfere Babett, längst nicht mehr die

jüngste, hatte Lust auf eine Tasse Tee. Also
ließ sie V/asser in ihr elektrisches Kocherli
laufen, zählte die Teekrümel ins Tee-Ei,
stellte die Kanne bereit und werkelte weiter,
immer mit einem Ohr lauschend, ob das

Wasser langsam koche. Doch nichts war zu

Erstes, altrenommiertes Haus am Platze

hören. Nach einiger Zeit hob sie den Deckel

vom Pfännchen - noch kein Bläschen begann
sich zu bilden. «Jojo», sagte Jumpfere
Babett zu sich selber, « s Eläktrisch isch au
nümmi was früener!»
Noch später, als ihr eben die sprichwörtliche
Engelsgeduld ausgehen wollte, entdeckte sie,

daß sie vergessen hatte, den Stecker des

Kochers einzustecken pin

ABTEILUNG WEINHANDLUNG
Verlangen Sie unsere Spezialweinliste für

Stadtlieferungen.

DKW!
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Die meistverkaufte wasserdichte
Uhr der Welt mit vierfach
patentiertem Spezialverschluß

9 Unzerbrechliche Feder
Ganzstahl-Gehäuse
Unerhört strapazierfähig, schweiß-
und schmutzunempfindlich

1 7 Rubis in Ganzstahl
von Fr. 99. an

17 Rubis in Chromstahl
von Fr. 89. an

ROAMER 100% wasserdicht

in der Schweiz in über
400gutenF
erhältlich

in uer ocnweiz in uuer
400guten Fachgeschäften
orhältlirh

Roamer Watch Co. S.A.
Solothurn

Im
Falle
eines

Falles
klebt

UHU
wirklich

alles

Gut gelaunt durch

Nebelspalter-Bücher

Dr. h. c. Alfred Tobler

Der

Appenzeller-

Witz
Illustriert von

C. Böckli und H. Herzig

206 Seiten
Broschiert Fr. 4.25

Mit dieser Sammlung
echten Appenzeller Witzes

kann sich der Leser
die Stunden der Muße
auf angenehmste Weise
kürzen. Das Buch zwingt
zu befreiendem Lachen
und ist eine vorzügliche
Studie aus dem
schweizerischen Volksleben.

Nebelspalter-Bücher sind
in allen Buchhandlungen
und beim Nebelspalter-
Verlag in Rorschach
erhältlich.

Nimm Deine Nerven ernst
UeberbeansprucMe Nerven sind die Folgen unserer
anspruchsvollen Zeit

Dr. Buer s Reinlecithin
ist konzentriertep^Nervennährstoff Es ist ein Nährstoff
bei allgemeiner Nervosität, nervöser Erschöpfung,
nervösen Herzstörungen und nachlassender Leistungsfähigkeit.

Packungen Fr. 5.50, 8.40; sehr vorteilhafte
Kurpackung Fr. 14.20, in Apotheken und Drogerien,

Lecipharma AG, Zürich

fyotel £}tiar5at4l
BAD SCHULS TARASP VULPERA

das behagliche, sonnig und zentral gelegene,

typische Engadinerhaus in der Nähe von
Sportanlagen und Bad. Bekannt für gute
Küche und gepflegte Diät. Wintersport-, Bade-

u. Trinkkur sichert Ihnen doppelte Erholung.
Verlangen Sie Prospekt. Tel. (084) 9 13 21

Familie Regi-Hiltbrunner
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